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      Am 26. Mai 2023 hatte die Konferenz der Verwaltungskanonisten der deutschen Bistümer in ihrer Sitzung beschlossen, drei Formulare
            zur Eheschließung an das 2021 geänderte Ehevorbereitungsprotokoll anzugleichen. Außerdem empfahl die Konferenz die Einführung
            eines weiteren Formulars über eine Eheschließung im Ausland, die einer zunehmenden grenzüberschreitenden Mobilität der Kirchenmitglieder
            Rechnung trägt.
         

         Die Formulare wurden dem Sekretariat der Deutschen Bischofskonferenz zur Approbation übergeben. Die Frühjahrs-Vollversammlung
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Vl. Für Ehen, die nach dem 26. November 1983 und vor dem 9. April 2010 zivil/nichtkatholisch-kirchlich ge-
schlossen worden sind: 
1. Falls der Antragsteller jemals in die katholische Kirche durch Taufe oder Konversion aufgenommen worden ist: 


Hatten Sie sich vor der früheren Heirat durch öffentliche Erklärung (Kirchenaustrittserklärung) oder durch formalen 
Akt anderer Art von der katholischen Kirche getrennt? Ggf.: Wann, wo, in welcher Form? Ggf.: Wie kann trotzdem 
nachgewiesen werden, dass eine solche Trennung nicht beabsichtigt war? (Ggf. Name und Anschrift von Zeugen; 
Dokumente) 


  


  


2. Falls der frühere Partner des Antragstellers jemals in die katholische Kirche durch Taufe oder Konversion aufge-
nommen worden ist: Hat sich Ihr Partner der früheren Ehe vor der früheren Heirat durch öffentliche Erklärung (Kir-
chenaustrittserklärung) oder durch formalen Akt anderer Art von der katholischen Kirche getrennt? Ggf.: Wann, wo, 
in welcher Form? Ggf.: Wie kann trotzdem nachgewiesen werden, dass eine solche Trennung nicht beabsichtigt 
war? (Ggf. Namen und Anschrift von Zeugen; Dokumente) 


  


  
 
VII. Fragen zur Gültigkeit der Ehe: 


1. Ist eine katholische Eheschließung unter Einhaltung der kanonischen Eheschließungsform (c. 1108 § 1) erfolgt? 
Ggf. wann und wo?   


2. Ist die frühere Ehe irgendwann später katholisch geordnet worden durch Nachholen der kath. Eheschließung in 
der kanonischen Eheschließungsform oder durch Heilung der Ehe in der Wurzel (sanatio in radice; c. 1161 § 1), etwa 
bei einer Krankheit oder aus Anlass der Taufe oder Erstkommunion eines Kindes? Ggf.: Wann, wo und auf welche 
Weise?   


3. Ist die kirchliche Ordnung der Ehe gelegentlich mit einem katholischen Seelsorger besprochen worden? 
 Nein.  Ja, mit:   


4. Ist für die frühere Heirat eine Dispens von der Eheschließungsform gewährt worden? Ggf.: Wann, wo und durch 
wen?   


5. Wenn einer der Partner der früheren Ehe einer nichtkatholischen Ostkirche angehörte: Ist eine Eheschließung in einer 
nichtkatholischen Ostkirche erfolgt? Ggf.: Wann und wo? (Vgl. c. 1127 § 1) 


  


  


6. War zur Zeit der Zivileheschließung in dem betreffenden Land eine katholische Eheschließung möglich? 
(Vgl. c. 1116)   


 
VIII. Bestätigung des Antragstellers vor dem Pfarrer oder Beauftragten: 


Hiermit bestätige ich ausdrücklich die Richtigkeit meiner Antworten. 
 
 


    
 Ort, Datum Unterschrift des Antragstellers 
 
IX. Erläuterung des Pfarrers oder Beauftragten: 


Bei der Eingabe, der Taufzeugnis(se), Ehevorbereitungsprotokoll und sonstige Dokumente zum Nachweis der 
Formpflicht bzw. ihrer Nichteinhaltung beizufügen sind, erklärt der Pfarrer oder Beauftragte: 


1. Die zuständigen katholischen Pfarrämter (V.) wurden hinsichtlich einer Eintragung im Ehebuch für die entspre-
chende Zeitspanne befragt. Die Antworten liegen bei. Im Eilfall: Die zuständigen Pfarrämter wurden (tel.) befragt und 
gaben folgende Auskunft (hierbei Name des Pfarramtes und überprüfte Zeitspanne angeben): 


  


  


2. Folgende Indizien für die Nichteinhaltung der kanonischen Formpflicht und für die Wahrhaftigkeit des Antrag-
stellers ergaben sich im Gespräch und/oder aus anderen Umständen: 


  


  


 
 
  Siegel   
 Ort, Datum Unterschrift des Pfarrers oder Beauftragten 
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 Einreichendes Pfarramt 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


Antrag auf Feststellung der Nichtigkeit einer Ehe wegen Formmangels 
Amtliches Formular der Deutschen Bischofskonferenz 


 
Es wird beantragt, die Nichtigkeit der folgenden Ehe wegen Nichteinhaltung der kanonischen Eheschließungs- 
form festzustellen: 
 
 
I. Personalien der Partner der für nichtig zu erklärenden Ehe: 
 


Mann:   
 Name, Vorname(n), Geburtsname, Konfession/Religion 


   
 geb. am, in/getauft am, in/falls katholisch, neues Taufzeugnis beifügen 
 


Frau:   
 Name, Vorname(n), Geburtsname, Konfession/Religion 


   
 geb. am, in/getauft am, in/falls katholisch, neues Taufzeugnis beifügen 
 


Jetzige Anschrift:   
 Notfalls genügt die jetzige Anschrift eines formpflichtigen Partners 
 
II. Zivileheschließung: 
 


  
Tag, Monat, Jahr, Ort/Standesamt 


 
Damaliger Wohnsitz, ggf. auch Nebenwohnsitz oder über einen Monat dauernder Aufenthaltsort (Anschrift)  
 
des Mannes   der Frau   


 
     
 
III. Ggf. nichtkatholisch-kirchliche Trauung: 
 


  
Tag, Monat, Jahr, Kirche/Konfession, Ort 


 
IV. Scheidung: 
 


  
Datum, Az. des Scheidungsurteils, Ort 


 
V. Gemeinsame Wohnsitze von der Zivileheschließung bis zur Scheidung/zuständige kath. Pfarrämter: 
 


1.   
Wohnsitz, Anschrift von-bis Pfarramt 


2.   
Wohnsitz, Anschrift von-bis Pfarramt 


3.   
Wohnsitz, Anschrift von-bis Pfarramt 


4.   
Wohnsitz, Anschrift von-bis Pfarramt 
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– Bitte mit Schreibmaschine ausfüllen – 
 


(Erz-)Diözese   Ort (mit PLZ)   


Pfarrei   Straße (mit Hausnr.)   


Telefon (mit Vorwahl)   Datum   


 


Mitteilung 
über eine Eheschließung im Ausland 
 


Personalien des Brautpaares 
Bräutigam Braut 


Name, ggf. Geburtsname 


vor der Zivileheschließung     


nach der Zivileheschließung     


Vorname(n)     


Geburtsdatum     


Geburtsort / Kreis     


Anschrift, bisher     


künftig     


Religion / Konfession / Rituszugehörigkeit     


ggf. frühere andere 
Religion / Konfession / Rituszugehörigkeit     


 Taufe /  Konversion* Datum     


Ort     


Pfarrei / Kirche     


(Erz-)Diözese und Land     


Zivileheschließung Datum   Ort   


Kath. Eheschließung Datum   Ort   


(Erz-)Diözese   Land   


Pfarrei / Kirche   vor   


Zeugen 1.   2.   


 
 
 
 
 
 
 


  
Siegel Unterschrift 


Überweisende Pfarrei 
 
 
 
 
 
 
 


* Zutreffendes bitte ankreuzen 


(archi)dioecesis locus (cum numero directorio) 


paroecia via (cum numero) 
numerus telephonicus (cum praefixo) die 


informatio 


de matrimonio contracto natione externa 


personalia sponsorum 


 
sponsus sponsa 


 
nomen et, si casus ferat, nomen natale 


 
ante matrimonium civile 


 
post matrimonium civile 


 
praenomen (praenomina) 


 
natus(a) die 


 
natus(a) in 


 
inscriptio cursualis, antea 


 
postea 


 
religio / confessio / ritus 


 
antea, si casus ferat, alia religio / confessio / alius ritus 


 
baptizatus(a) / conversus(a)* die 


 
loco 


 
paroecia / ecclesia 


 
(archi)dioecesi et natione 


 
matrimonium civile die loco 


 
celebratio matrimonii die loco 


 


paroecia / ecclesia coram ministro 


 
et coram testibus 


 


sigillum subscriptio 


 paroecia dimittens 


 


– Rogatur ut machina scriptoria adhibeatur – 


(archi)dioecesi natione 


 


* Rogatur ut res congruentes cruce signentur 
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Absender (Poststempel):   
paroecia qui remittit (signum cursuale) 


  Meldendes Pfarramt 
   paroecia informans 


 
 
 
 
 
 
 


Rücksendung an das meldende Pfarramt 
Ad paroeciam informantem remittendum 


 
 
 
 
Die Eintragung der  Eheschließung /  Sanatio in radice im hiesigen Taufbuch ist erfolgt.* 
Matrimonium / sanationem in radice in libro baptizatorum adnotavi.* 


 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


Siegel 
 
 
 
 
 


  
Ort, Datum, Unterschrift 
locus, dies, subscriptio 


 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


* Zutreffendes bitte ankreuzen 
 


sigillum 


 


* Rogatur ut res congruentes cruce signentur 
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II. Simul testor: 
Hiermit bestätige ich, 
 
 
 
1. suprascriptos sponsos rite sine ullo obloquio proclamatos esse; 


dass das Aufgebot für die oben genannten Brautleute richtig und ohne Einspruch durchgeführt wurde; 
 
 
 
2. eos liberos ad contrahendum matrimonium inventos esse; 


dass deren Ledigenstand festgestellt wurde; 
 
 
 
3. institutiones et adhortationes circa matrimonii sanctitatem et coniugum officia esse factas. 


dass die Belehrungen und Ermahnungen in Bezug auf die Heiligkeit der Ehe und die Pflichten der Eheleute erfolgt 
sind. 


 
 
 
 
loco   die   
Ort am 
 
 
 
 
   
 sigillum parochus / vicarius 
 Siegel Pfarrer / Stellvertreter 
 
 
 
 
 
  
 
III. Visis documentis huic Curiae exhibitis testamur 


Nach Einsicht in die der hiesigen Kurie vorgelegten Dokumente bescheinigen wir, 
 
1. nullum eorum matrimonio obstare impedimentum canonicum vel 


dass ihrer Eheschließung kein kanonisches Ehehindernis entgegensteht bzw. 
 
2. dispensationem super / licentiam ob   


dass die Dispens von / Erlaubnis zu 
die   
am 
concessam esse. 
erteilt wurde. 


 
 
 
 
 
loco   die   numerus actorum   
Ort am Aktenzeichen 
 
 
 
   
 sigillum ordinarius loci 
 Siegel Ortsordinarius 
 
De matrimonio celebrato informetur. 
Rückmeldung über die Eheschließung wird erbeten. 
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archidioecesis / dioecesis   
Erzdiözese / Diözese 
 


paroecia / Pfarrei 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


Litterae dimissoriae 
Documentum officiale Conferentiae Episcoporum Germaniae 


 


Überweisung zur Eheschließung im Ausland 
Amtliches Formular der Deutschen Bischofskonferenz 


 
 
I. Ad licitum assistendum matrimonio  


Zur erlaubten Assistenz der Eheschließung 
 
ecclesia   loco   
in der Kirche im Ort 


(archi)dioecesi   natione   
in der (Erz-)Diözese im Staat 


hisce licentiam requisitam concedo sponsis infrascriptis: 
erteile ich hiermit die erforderliche Traulizenz an das folgende Brautpaar: 


1. sponsus   habitans in   
Bräutigam wohnhaft in 


natus die   loco   
geboren am im Ort 


filius patris   et matris   
Sohn des und der 


religio / confessio / ritus   baptizatus die   
Religion / Konfession / Rituszugehörigkeit getauft am 


ecclesia   loco   (archi)dioecesi   
in der Kirche im Ort in der (Erz-)Diözese 


Num sit confirmatus   ecclesia   
Ist Firmung erfolgt? in der Kirche 


loco   
im Ort 


 
2. sponsa   habitans in   


Braut wohnhaft in 


nata die   loco   
geboren am im Ort 


filia patris   et matris   
Tochter des und der 


religio / confessio / ritus   baptizata die   
Religion / Konfession / Rituszugehörigkeit getauft am 


ecclesia   loco   (archi)dioecesi   
in der Kirche im Ort in der (Erz-)Diözese 


Num sit confirmata   ecclesia   
Ist Firmung erfolgt? in der Kirche 


loco   
im Ort 
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– Bitte mit Schreibmaschine ausfüllen – 
 


(Erz-)Diözese   Ort (mit PLZ)   


Pfarrei   Straße (mit Hausnr.)   


Telefon (mit Vorwahl)   Datum   


Mitteilung 
über eine Eheschließung 
an die kirchliche Meldestelle / Fachstelle Meldewesen 
 


Personalien des Brautpaares 
Bräutigam Braut 


Name, ggf. Geburtsname 


vor der Zivileheschließung     


nach der Zivileheschließung     


Vorname(n)     


Geburtsdatum     


Geburtsort / Kreis     


Anschrift, bisher     


künftig     


Religion / Konfession / Rituszugehörigkeit     


ggf. frühere andere 
Religion / Konfession / Rituszugehörigkeit     


 Taufe /  Konversion* Datum     


Ort     


Pfarrei / Kirche     


(Erz-)Diözese und Land     


Zivileheschließung Datum   Ort   


Kath. Eheschließung Datum   Ort   


Pfarrei / Kirche   vor   


Zeugen 1.   2.   


Die Eheschließung in der  ev. /  orth. /    Kirche in   am   


 erfolgte mit Dispens von der kanonischen Eheschließungsform 


 wurde gültig gemacht durch Sanatio in radice.* 


Die Zivileheschließung 


 erfolgte mit Dispens von der kanonischen Eheschließungsform 


 wurde gültig gemacht durch Sanatio in radice.* 


 Dispens von der Formpflicht /  Sanatio in radice* wurde gewährt durch   


am   Az.   Bitte jedes Blatt einzeln siegeln und unterschreiben! 


  Adressat 
   destinatarius 


 
  


Siegel Unterschrift 
 


* Zutreffendes bitte ankreuzen 


(archi)dioecesis locus (cum numero directorio) 


paroecia via (cum numero) 
numerus telephonicus (cum praefixo) die 


informatio 


de matrimonio contracto 


personalia sponsorum 


 
sponsus sponsa 


 
nomen et, si casus ferat, nomen natale 


 
ante matrimonium civile 


 
post matrimonium civile 


 
praenomen (praenomina) 


 
natus(a) die 


 
natus(a) in 


 
inscriptio cursualis, antea 


 
postea 


 
religio / confessio / ritus 


 
antea, si casus ferat, alia religio / confessio / alius ritus 


 
baptizatus(a) / conversus(a)* die 


 
loco 


 
paroecia / ecclesia 


 
(archi)dioecesi et natione 


 
matrimonium civile die loco 


 
celebratio matrimonii die loco 


 
paroecia / ecclesia coram ministro 


 
et coram testibus 


 
Matrimonium in ecclesia non catholica loco die 


 cum dispensatione super forma canonica initum est 


 


Matrimonium civile 


 


Dispensatio super forma canonica / sanatio in radice* concessa est a 


 
die  numerus actorum Rogatur ut singula folia singillatim signentur et subscribentur! 


 


sigillum subscriptio 


 
* Rogatur ut res congruentes cruce signentur 


– Rogatur ut machina scriptoria adhibeatur – 


Ad ecclesiasticum anagraphicum officium 


per sanationem in radice convalidatum est.* 


 


cum dispensatione super forma canonica initum est 


 per sanationem in radice convalidatum est.* 


 







